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2.5.7.1 Abrechnung mit den Gesetzlichen Krankenkassen

Die Abrechnung mit den gesetzlichen Krankenkassen erfolgt jeweils in den ersten Tagen eines neuen Quartals auf elektronischem Weg über die Kassenärztliche Vereinigung. Die Abrechnung wird von der Praxissoftware erstellt,  und in der regel Online an die Bezirksstelle der KV gesandt.
Um den  später ergehenden Honorarbescheid überprüfen zu können, werden schon bei der Erstellung der Abrechnung verschiedene Statistiken über die erbrachten Leistungen ausgedruckt und zusammen mit einer Kopie der Abrechnung aufbewahrt.

Die Abrechnungsschritte im Einzelnen:

a) Vorbereitung der elektronischen Abrechnung

· Kontrolle der eingegebenen Leistungsziffern durch Vergleich mit den Eintragungen auf den Patientenakten

· Ausdruck  softwarespezifischer Statistiken

b) Durchführung der Abrechnung:  softwarespezifisch 
c) Fertigstellung der Abrechnung

· Neue Anerkennungsbescheide (seit Beginn des Quartals) aus dem Ordner „Anerkennungsbescheide“ heraus nehmen und der Abrechnung beifügen. 

· ggf. Behandlungsscheine der Abrechnung beifügen

· „Sammelerklärung“, die die KV zu jeder Abrechnung am Ende des Quartals verschickt, ausfüllen, unterschreiben, der Abrechnung beifügen

· Alle Abrechnungsunterlagen an die Bezirksstelle der KV schicken (das sind: Abrechnungsdatei, Prüfprotokoll, Fallstatistik,  Sammelerklärung)

· Kopie der gesamten Abrechnung (Datei, Prüfprotokoll, Fallstatistik) im Ordner „Abrechnungen“ abheften, dazu die für eigene Zwecke ausgedruckten Statistiken ergänzen. 

___________________________________________________________________
Mit geltende Unterlagen:

· Praxissoftware „xxx“

· Ordner „Anerkennungsbescheide“ im Aktenschrank

· Ordner „Abrechnungen“ im Aktenschrank
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